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Freude, das Ende der Sache herbeizuführen, deren Anfang mir
ein glücklicher Zufall in die Hände gelegt hatte; denn nach
Verlauf eines Jahres war mein Alter im Besitze einer Erbschaft
von mehr als tausend Talern. Dieses Geld legte er in Grund¬
stücken an, erzog seine Enkel zu rechtschaffenen Bauern und
lebte noch fünfzehn Jahre nach jenem für ihn so merkwürdigen
Tage, den er auch jedes Jahr mit besonderer Andacht feierte.
Als er nun sehr alt war und sein Haupt kaum noch aufrecht¬
erhalten konnte, versammelte er an seinem letzten Festtage seine
Kindeskinder um sich und sagte zu ihnen: „Meine Kinder, die
letzte Stunde ist nicht mehr fern. Meine Kraft ist schwach ge¬
worden, und mein Auge ist dunkel. Bald wird es das Licht
nicht mehr sehen. Dann wird mein Gebein versammelt werden
zu dem Gebeine meiner Väter; aber mein unsterblicher Teil
wird bei Gott sein. Bin ich dann auch fern von euch, so wird
doch mein Segen bei euch sein. Vergesset nie das Gute, was
Gott der Herr an uns getan hat, und danket ihm dafür durch
ein frommes Leben. Wer fromm wandelt vor Gott, sagt die
Schrift, dem wird es wohlgehen; der Böse aber blüht wohl
eine Weile, wie ein Baum, der keine Wurzel hat; aber nach
kurzer Frist verdorrt er und stirbt. Bleibet treu in euerm
Berus. Wer seinen Acker fleißig baut, der wird immer des
Brotes genug haben; Müßiggang aber ist des Lasters und der
Armut Vater. Seit genügsam, mäßig, barmherzig und trachtet
nicht nach ungerechtem Gute. Uugerechter Gewiun ist wie ein
Unkraut, das üppig grünt, aber den guten Samen erstickt.
Seid nicht hoffärtig. Ehret die Obrigkeit und folget dem Gesetz.
Lebet in Einigkeit und Frieden mit euern Nachbarn; vor allen
Dingen aber liebet euch untereinander, wie ihr euch immer
geliebet habt. Dann wird euch der Segen eurer Mutter und
der meinige nimmer fehlen, und wir werden einst wieder ver¬
sammelt werden in dem Schoße der ewigen Liebe."

Noch an demselben Tage entschlief der Greis, satt des
Lebens und froh. Sein letztes Einschlummern war so schmerzlos
und süß wie an jenem Wintertage. Aber er erwachte nicht wieder.


